
 

 
Neue Zinssätze der SNCI 
 

Die SNCI (Société Nationale de Crédit et d'Investissement) hat neue Zinssätze bezüglich 
ihrer Finanzierungsinstrumente veröffentlicht. Die Mitteilung können Sie nachfolgend 
lesen. 
 

Aufgrund der Zinsentwicklung auf den Kapitalmärkten hat die SNCI die Zinssätze für ihre 
Hauptinstrumente, d. h. den Ausstattungskredit, das mittel- und langfristige Darlehen 
sowie das indirekte Entwicklungsdarlehen, angepasst. Diese Anpassung der Zinssätze 
gilt ab dem 1. Januar 2023. 

Auch wenn sich die SNCI, wie die anderen Akteure auf dem Markt, der allgemeinen 
Entwicklung der Kapitalmärkte nicht entziehen kann, unterstützt sie weiterhin die 
wirtschaftliche Entwicklung des Landes. Sie begleitet Unternehmen bei ihren 
Investitionsprojekten nicht nur zu attraktiven Zinssätzen, sondern auch mit einem 
attraktiven Gesamtrahmen für ihre Finanzierungen, der durch seine Bedingungen dem 
finanzierten Projekt Stabilität und dem Unternehmer Vorhersehbarkeit in Bezug auf die 
künftigen finanziellen Belastungen im Zusammenhang mit seinem Projekt verleiht.  

So bietet die SNCI feste Zinssätze an, wobei sie vorzeitige Rückzahlungen ohne 
Strafgebühren zulässt. Sie wendet Nettozinsen ohne zusätzliche Gebühren oder 
Provisionen an. Die Hausbank bleibt der Hauptansprechpartner des Unternehmers. Die 
SNCI analysiert die Projekte gemeinsam mit der Bank der Unternehmen und arbeitet bei 
der Bereitstellung der Finanzierungen eng mit dieser zusammen.  

Vor dem Hintergrund der aktuellen Herausforderungen im Energiebereich und der 
Energiewende im Allgemeinen ist zu betonen, dass die Instrumente der SNCI auch zu 
der Begleitung von Unternehmen bei ihren Projekten zur Dekarbonisierung und zum 
Energiewandel eingesetzt werden können.  

Ebenso kann die SNCI die Unternehmen bei ihren Investitionen in die Digitalisierung 
begleiten.  

Um der Übernahmeproblematik, die bei zahlreichen luxemburgischen KMU (Klein- und 
mittelgroßen Unternehmen) auftritt, entgegenzukommen, hat die SNCI schließlich ihr 
Instrument des indirekten Entwicklungsdarlehens so angepasst, dass es zum 
wichtigsten Instrument für die Finanzierung von Projekten zur Übergabe und Übernahme 
von luxemburgischen KMU wird.  

Im Einzelnen sehen die getroffenen Entscheidungen wie folgt aus: 

• Der Zinssatz für den „Indirekten Ausstattungskredit“, ein indirektes Darlehen, das 
über die  Banken vergeben wird und der Finanzierung von Investitionen kleiner und 
mittlerer Handwerks-, Handels-, Hotel- oder Industrieunternehmen vorbehalten ist, 
die die von der Europäischen Union festgelegten Kriterien für KMU erfüllen, wird auf 
2% pro Jahr festgesetzt.  

• Der Zinssatz für das „Langfristige Darlehen“ mit einer Laufzeit von 6 bis 10 Jahren 
wird auf 3% angehoben, während der Zinssatz für eine Dauer von 11 bis 15 Jahren 
nun 3,25% und der Zinssatz auf 5 Jahre 2,75% beträgt. Diese Darlehensform dient 
der Finanzierung von Produktionsanlagen sowie von Gewerbeimmobilien und -
grundstücken von Industrie- und Dienstleistungsunternehmen jeder Größe.  
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• Das „Indirekte Entwicklungsdarlehen (Prêt indirect développement - PID)“ wird über 
die traditionellen Banken gewährt, um nicht nur abschreibungsfähige Investitionen, 
sondern auch negative operative Cashflows mitzufinanzieren, die sich aus einem 
Geschäftsplan ergeben und im Rahmen eines Entwicklungs- oder 
Expansionsprojekts eines Unternehmens realisiert werden. Darüber hinaus 
ermöglicht das PID die Finanzierung von Projekten zur Übernahme und Übergabe 
von Unternehmen. Der Basiszinssatz des PID beträgt nun 3,00% pro Jahr bei einer 
Laufzeit von 6 bis 10 Jahren, 3,25% bei einer Laufzeit zwischen 11 und 15 Jahren 
und 2,75% pro Jahr bei einer Laufzeit von 5 Jahren. Das Instrument des PID richtet 
sich sowohl an Großunternehmen als auch an KMU. 

• Der Zinssatz des „Darlehens bei Gründung/Übernahme“ ist auf 6,00% pro Jahr 
festgelegt. Dieses Instrument, das ohne die Forderung nach realen Sicherheiten des 
Kreditnehmers gewährt wird, dient der Finanzierung von Projekten zur Gründung oder 
Übernahme von KMU durch Unternehmer, die über eine 
Niederlassungsgenehmigung des Wirtschaftsministeriums verfügen und sich noch 
nicht zuvor niedergelassen haben.  

• Für die „Finanzierung im Ausland“, die der Kofinanzierung von Investitionsprojekten 
dient, die von luxemburgischen KMU im Ausland im Rahmen ihrer Entwicklung 
sowohl in Luxemburg als auch international durchgeführt werden, hängt der 
anwendbare Satz vom Zinssatz des langfristigen Darlehens zuzüglich einer 
Risikoprämie ab, die für jedes Projekt individuell festgelegt werden muss. 

• Schließlich sei daran erinnert, dass die Vergütung des „Darlehens für innovative 
Unternehmen“, das zur Finanzierung von Projekten junger, innovativer und 
zukunftsweisender KMU, die weniger als acht Jahre alt sind, und das in zwei 
Tranchen ausgezahlt wird, vom Verwaltungsrat individuell festgelegt wird und sich 
aus zwei Komponenten zusammensetzt: einer Vergütung für die erste Tranche, die 
vom Risiko und dem Erfolg des Projekts abhängt, und einem festen Zinssatz für die 
zweite Tranche. 

 

Die ab dem 1. Januar 2023 geltenden Sätze sind somit: 
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Durch ihre Instrumente kann die SNCI alle Projekte von luxemburgischen Unternehmen 
in ihren verschiedenen Lebensphasen von der Gründung bis zur Expansion und 
Internationalisierung mitfinanzieren.  

Es sei noch einmal daran erinnert, dass die Zinssätze der SNCI für die gesamte Laufzeit 
des Darlehens fest sind und keine Gebühren oder Provisionen beinhalten. Darüber 
hinaus sind die Darlehen während der gesamten Laufzeit vorzeitig und ohne 
Strafgebühren rückzahlbar. Die Kunden der SNCI profitieren also von einer vollständigen 
Vorhersehbarkeit der Finanzierungskosten, kombiniert mit einer vollen Flexibilität in 
Bezug auf eine mögliche vorzeitige Rückzahlung. Die Laufzeit, der von SNCI 
angebotenen Darlehen kann, je nach Projekt zwischen 5 und 15 Jahren betragen. Die 
Rückzahlung erfolgt auf vierteljährlicher Basis.  

 

Die Verantwortlichen der SNCI stehen Ihnen für Informationen über die Instrumente der 
SNCI oder eine mögliche Anfrage im Zusammenhang mit einem geplanten Projekt zur 
Verfügung. 

 

Die Kontaktpersonen bei der SNCI sind:  

• Herr Guy Wollwert, Leiter der Abteilung Kredite und Darlehen, Tel. 46 19 71 30 
• Herr Augustin Bascuas, Stellvertretender Leiter der Abteilung Kredite und Darlehen, 

Tel. 46 19 71 33  
• Frau Céline Cappelli, Beraterin für Unternehmen, Tel. 46 19 71 27 

 

Weitere Einzelheiten zur SNCI-Finanzierung sind unter www.snci.lu zu finden. 

 

http://www.snci.lu/

